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Das Wirtschaftsstrafrecht ist auf dem Vormarsch. Etliche aufsehenerregende
Großverfahren (etwa in Sachen „Mannesmann“ oder „Siemens“) haben in den
letzten Jahren die öffentliche Aufmerksamkeit auf dieses Teilgebiet des Straf-
rechts gelenkt. Die Justiz hat Schwerpunktstaatsanwaltschaften zur Bekämp-
fung von Wirtschaftsstraftaten eingerichtet und  Unternehmen schaffen zu-
nehmend Criminal-Compliance-Abteilungen, um das Risiko strafrechtlicher
Verantwortlichkeit für aus dem Unternehmen heraus begangene Straftaten zu
reduzieren. Auch in der universitären Ausbildung hat  das Wirtschaftsstrafrecht
mittlerweile einen festen Platz gefunden.

Der vorliegende Band will Praktikern und Studenten einen Einstieg in das
Thema Wirtschaftsstrafrecht bieten. Er beschränkt sich daher auf die zentralen
wirtschaftsstrafrechtlichen Problemfelder und die wichtigsten Tatbestände. So-
weit dabei allgemeine strafrechtliche Grundlagen vorausgesetzt werden, wird
auf den in derselben Reihe erschienen Band „Strafrecht I: Grundlagen und All-
gemeiner Teil“ verwiesen. Das Wirtschaftsstrafrecht ist keine leichte Kost. Der
Stoff wird deshalb wo immer möglich anhand von Beispielen veranschaulicht.
Weil der Zielsetzung der Reihe „Kompass Recht“ entsprechend in erster Linie
eine übersichtliche und gut verständliche Darstellung angestrebt wird, be-
schränken sich die Fundstellennachweise auf einschlägige Leitentscheidungen
und ausgewählte Literaturnachweise zu Spezialfragen.

Die beiliegende CD enthält neben den wesentlichen Gesetzestexten auch wich-
tige Gerichtsentscheidungen. Studenten finden auf ihr Aufbauschemata für die
wichtigsten Delikte sowie Übungsfälle und Multiple-Choice-Tests zur Kontrolle
des Lernerfolgs.

Ich danke Frau stud. iur. Andrea Kriegl für das Korrekturlesen des Manuskripts.
Frau Dr. Judith Hauer und Herrn Dr. Yannick Schönwälder schulde ich Dank
für die sachkundige Durchsicht der Kapitel zum Steuerstraf- und Kapitalmarkt-
strafrecht.

München, im Juni 2012                  Peter Kasiske
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